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In der Begleitung und Beratung in der Wochenunterbringung stehen das Kindswohl sowie der Kindes-

schutz an oberster Stelle.  
 

Zielgruppe 

• Pflegefamilien im Rahmen der Wo-

chenunterbringung 

• Kinder, welche in ihrer Herkunftsfami-

lie vollzeitlich nicht angemessen be-

treut werden können  

• Herkunftsfamilien 
 

Übergeordnete Ziele1 

Die Pflegefamilie und das Pflegekind werden 

im Rahmen des Auftrages der Wochenunter-

bringung unterstützt. Die Arbeit mit der Her-

kunftsfamilie und Koordination verschiedener 

Unterstützungssysteme begünstigen die allfäl-

lige Rückkehr des Kindes in die Herkunftsfami-

lie. 
  

Umschreibung der Leistung2 

Die fachliche Begleitung umfasst folgende As-

pekte: 

• pädagogische und entwicklungsspezi-

fische Fragestellungen  

• Bearbeitung von Krisensituationen  

• Verminderung von Belastungsrisiken 

• Bearbeitung von Voraussetzungen in 

der Herkunftsfamilie für eine allfällige 

gelingende Rückkehr des Kindes 

• Unterstützung in der Koordination 

von Hilfestellungen und in administra-

tiven Fragen 

• Förderung des partizipativen Einbe-

zugs des Kindes 

 

 

 

 
1 Vgl. KJA Bern, ambulante Leistungen, Ziele in der 

Wochenunterbringung 

Die Leistung umfasst auch die entsprechende 

Gewinnung und Qualifizierung von Pflegefami-

lien. Im Zentrum steht das Wohl des Kindes. 

Die Zusammenarbeit mit allen Beteiligten so-

wie die Koordination verschiedener Unterstüt-

zungssysteme begünstigen eine allfällige Rück-

kehr des Kindes in die Herkunftsfamilie. Die 

Kontakte zwischen Kind und Herkunftsfamilie 

werden geplant und detailliert geregelt. Ein Be-

ratungs- und Begleitungsauftrag kann die Or-

ganisation und Dokumentation von Standort-

gesprächen sowie das Verfassen von Berichten 

beinhalten.  
 

Individuelle Ziele 

Die spezifischen Ziele werden im Rahmen des 

Auftragsgesprächs mit den Beteiligten festge-

legt und sind Bestandteil dieses Vertrages. 
 

Beratungsinhalte 

Folgende Unterstützung können Beratungen 

von Pflegefamilien beispielsweise bieten:  
 

− Antworten zu pädagogischen und psycho-

sozialen Fragestellungen erarbeiten 

− Raum und Distanz für Reflexion und per-

sönliche Auseinandersetzung schaffen 

− Information zum Pflegekinderwesen so-

wie zu fachlichen Themen vermitteln 

− Verständnis für andere Sichtweisen för-

dern 

− neue Perspektiven eröffnen und systemi-

sche Zusammenhänge verstehen 

− Lösungsmöglichkeiten und Handlungsal-

ternativen erarbeiten 

− Klarheit im Handeln erreichen 
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− Ressourcen beachten und nutzbar ma-

chen 

− Entscheidungen entwickeln 

 

Beratungsfrequenz und Umfang 

Der Umfang der Beratungen richtet sich nach 

dem Bedarf und in Absprache mit den Beteilig-

ten.   

 

Kosten3 

Die Begleitung und Beratung wird mit dem 

Pauschalbetrag von CHF 106.00/Tag verrech-

net. Die monatliche Rechnungsstellung erfolgt 

mit dem Faktor 30.4 Tage x Tagespauschale. 

Die Vermittlung und Abklärung des Pflegeplat-

zes, sowie die Reise- und Fahrkosten sind in der 

Pauschale enthalten. 
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